
 Kalletal 

 MGV Heidelbeck  ,
Chorprobe, 19.30 Uhr, 
Dorfgemeinschaft shaus 
Heidelbeck. 
 DRK-Weserdörfer  , Treff en, 
14.30 Uhr, Alte Schule 
Stemmen. 
 Kirchenchor  , 19.30 Uhr, Ge-
meindehaus Hohenhausen, 
Hohenhauser Straße 30. 
 MGV „Eintracht“  
Lüdenhausen  , Chorprobe, 
20 Uhr, Gaststätte Krooß. 
 Elterncafé  , 9-11 Uhr, DRK 
Kindertagesstätte 
Langenholzhausen. 
 Bücherei „Corves Mühle“  ,
geöff net, 10-12.30, 14-17 
Uhr. 
 KJK Kalletal  , 15-19 Uhr, 
Kindertreff ; 15.30-18.30 
Uhr, Spielmobil, 
Dorfgemeinschaft shaus 
Westorf; 19-22 Uhr, Jugend-
treff  Erder. 
 Gymnastik  , 9.30 Uhr, AWO 
Langenholzhausen. 

 Extertal 

 MGV „Concordia“ Bösing-
feld  , Chorprobe, 20 Uhr, 
Friedrich-Winter-Haus. 
 TSV Bösingfeld  , Nordic-
Walking-Treff , 14.30-15.30 
Uhr, Auf dem Stücken 11. 
 Jugendcafé  , 16-21 Uhr, Ju-
gendzentrum „Häuschen“. 
 Jugendcafe  , 17-20 Uhr, 
Dietrich-Bonhoeff er-Haus. 

 Dörentrup 

 Schulung „Verkehr und 
Mehr“  , 10 Uhr, Generatio-
nentreff  Dörentrup, Post-
straße 7. 
 RSV Schwelentrup  , Fitness-
Training für Herren, 19 
Uhr, Sporthalle am Bergsta-
dion. 
 TSV Hillentrup  , 18 Uhr, Nor-
dic-Walking-Gruppe, 
Hornsiek-Halle. 
 Nordic Walking    des TuS 
Bega, 9 Uhr, Turnhalle 
Bega. 
 Frühstückstennis  , 9 Uhr, TC 
Dörentrup. 
 TuS Spork-Wendlinghausen  ,
Treff en der Walking- und 
Nordic-Gruppe, 19 Uhr, 
Parkplatz Blomenstein. 
 Sprechstunde   für Behinder-
te, 10-12 Uhr, Rathaus.  
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PERSONALIEN

Die Familie um sich herum
Dörentrup-Spork/Wendling-
hausen. Sie haben sich in schwe-
ren Zeiten kennen gelernt, heu-
te feiern Margarete und Filipp 
Baum ihre Diamantene Hoch-
zeit. Die Jubilare stammen aus 
dem Banat, einem Siedlungsge-
biet in Ungarn, und dem ehe-
maligen Jugoslawien. Noch 

während sie nach dem Krieg als 
Deutsche interniert waren, ha-
ben sie geheiratet. 1951 konn-
ten sie mit ihrer Tochter aus-
reisen und zogen nach Spork, 
wo ein Bruder von Filipp Baum 
bereits wohnte. Sie fanden bei-
de Arbeit in der Möbelindust-
rie in Lemgo, der gelernte Kauf-
mann hat mit seiner Arbeit an 
der Drechselbank sein Hobby 
zum Beruf gemacht. 1958 ha-
ben sie für die Familie ein Haus 
gebaut, wo ihre Kinder und vier 
Enkel, die alle in der Gemeinde 
wohnen, häufi g vorbeischauen. 
Filipp Baum engagierte sich 
als Kassierer und Betreuer im 
Sportverein Spork und auch im 
Hühnerzuchtverein war er lan-
ge aktiv, für Margarete Baum 
nahm der große Garten neben 
ihrem Beruf viel Zeit in An-
spruch. 

Schon lange ein Team: Margarete 
und Filipp Baum feiern Hoch-
zeitstag.  FOTO: SARTOR

Viele Gäste zum Geburtstag
Festakt zum 40. Gründungstag der Gemeinde Extertal beschließt die 6. Lipper-Tage

Von Reinhold Sölter

Extertal-Bösingfeld. 12 711 
Einwohner aus zwölf Or-
ten links und rechts der Ex-
ter schlossen sich am 1. Janu-
ar 1969 zur Großgemeinde 
Extertal zusammen. Dies ist 
am Sonntag gefeiert worden.

„So ein Fest hat Extertal 
noch nicht gesehen.“ Mit die-
sen Worten beendete Bürger-
meister Hans Hoppenberg 
Sonntagnachmittag die 6. Lip-
per-Tage in Bösingfeld. Zum 
Abschluss gab es noch den 
Festakt „40 Jahre Gemeinde 
Extertal, zwölf Orte – eine Ge-
meinde“ auf der Rathausbühne. 
 Einer seiner noch ehrenamtli-
chen Vorgänger, Karl Hermann 
Haack, erinnert sich: „Wir wa-
ren bestrebt, eine Identität für 
das Extertal zu schaff en und 
gleichzeitig die Infrastruktur 
weiter zu entwickeln.“

Kämmerer Horst Kortemeier 
informierte über den Verbleib 
seiner Ausgaben: „50 Prozent 
unseres Vermögens liegen un-
ter der Erde als Leitungstrassen 
und Straßenerschließungen.“ 
Zusammen mit Friedhelm 
Strate wurde er dafür ausge-
zeichnet, all die Jahre in der 
Extertaler Gemeindeverwal-
tung tätig gewesen zu sein. Mit 
Christiana Hölscher und Ayfer 
Cevik wurden auch Geburts-
tagskinder aus dem Extertal 
vorgestellt, die wie die Groß-
gemeinde am 1. Januar 1969 
geboren wurden.

 Aus der Partnergemein-
de Tangerhütte gab es kleine 
Geschenke zum Geburtstag. 
Bürgermeister Gerhard Bors-

tel überreichte Bildansichten 
der Stadtsilhouette und Mu-
sikkassetten vom Kinderchor. 
Das Programm konnte sich se-
hen lassen: Funkenmariechen 
Alicia Sasse zeigte ihren Marie-
chentanz aus der vergangenen 
Karnevalssession. Jugendli-
che von JuKulEx präsentierten 
Breakdance und Bauchtanz. 
Die Extertaler Posaunenchö-

re traten als Einheit und als 
Einheizer für gute Stimmung 
zu Beginn des Festaktes in Er-
scheinung. Mitglieder des En-
sembles „Lippe Barock“ spiel-
ten spanische, englische und 
französische Tänze auf Cham-
balo, Trommel und Flöte. Der 
Walzer „Lippische Rose“, kom-
poniert und getextet von Fried-
rich Korf  und neu arrangiert 

von Peter Werpup für Orchester 
und Chor, wurde vom Lipper-
landorchester und einem Chor 
aus Extertaler Sängern urauf-
geführt. Die Freiwillige Feuer-
wehr Extertal zeigte eine Mo-
denschau mit Uniformen aus 
den letzten Jahrzehnten, mode-
riert von Hans-Georg Mathies . 
Höhepunkt war der Auft ritt 
der Kinder des Almenaer Kin-

dergartens. Für jeden der zwölf 
Extertaler Orte beschrieben sie 
in gereimter Form, was gesche-
hen wäre, wenn die Römer vor 
2000 Jahren den Teutoburger 
Wald tatsächlich durchquert 
hätten. Hans Hoppenberg ver-
lor die Bürgermeisterwette: 
Weit über 400 Kehlen sangen 
vor der Rathausbühne das „Ex-
tertallied“. 

Verloren: Die Bürgermeisterwette hat Hans Hoppenberg (hinten auf der Bühne) nicht gewonnen, mehr als 400 Gäste singen vor der 
Bühne das Extertallied.  FOTO: SÖLTER

Gold- und Diamantkonfirmation in Hillentrup

Rosen für die Jubilare: 26 diamantene und 22 
goldene Konfi rmanden freuten sich Sonntag 
über ein Wiedersehen in Hillentrup. Im 
Festgottesdienst packte Pastor Ralph Ober-
krome einen Rucksack aus. Der Inhalt sym-
bolisierte die wichtigen Werte für einen 
erfüllten Lebensweg: Die Bibel als Orientie-
rung, quasi als Landkarte, die Flasche Was-
ser zum Trinken und als Zeichen der Taufe, 
das Laib Brot als Nahrung für den Körper, 

aber auch symbolisch für Jesus als Nahrung 
für die Seele, Trauben für die Lebensfreude 
und für Versöhnung und Vergebung sowie 
Streichhölzer für das wiederholte Entzün-
den des Lichts nach Finsternisstrecken auf 
dem Lebensweg. Harald Wehrbein (diaman-
ten) als Vorsitzender des Kirchenvorstandes 
und Marianne Winter (golden) als Verant-
wortliche für den Kirchenchor waren auch 
unter den diesjährigen Jubilaren.  FOTO: SÖLTER

Fantasievolle Reise
Fröbelschüler gestalten „Orientalis – Varieté aus 1001 Nacht“ in Hohenhausen

Kalletal-Hohenhausen. Es war 
eine Show, die mit farbenfro-
hen Kostümen und Musik aus 
fernen Ländern auf eine fanta-
sievolle Reise einlud. Der Titel: 
„Orientalis – Varieté aus 1001 
Nacht“.

Als Reiseführer stand dem 
begeisterten Publikum in 
der Aula der August-Dreves-
Hauptschule der Geschich-
tenerzähler Andreas zur Sei-
te. Exotische Tänze mit der 
Choreografi e von Daniela 
„Dalia“ Schmoranzer bilde-
ten den Schwerpunkt der Dar-
bietungen. Einradfahren und 
Rhönradakrobatik sowie der 
Zauberer Simon machten das 
Varieté-Programm komplett.

Für diese – im doppelten 
Sinn – einmalige Vorstellung 
hatten die insgesamt 37 Akteu-
re etwa zwei bis drei Jahre lang 
einmal wöchentlich trainiert. 
Zu den Mitgliedern der Tanz-
AG der Fröbelschule Kalletal 
kamen die Kinder und Teenies 
des „ETV“ aus Vlotho und die 
Frauengruppe „Hadara“ aus 
Bad Oeynhausen. Der Erlös des 

Abends kam dem Förderverein 
der Fröbelschule zugute.

Damit die Gäste sich et-
was von der Atmosphäre des 
Abends länger bewahren 

konnten, gab es in der Pause 
die Möglichkeit, sich Orienta-
lisches auf einem Basar anzu-
sehen und zu kaufen. Tücher, 
ganze Kostüme, Räucherwerk 

oder „Aladins Wunderlampe“ 
wurden hier angeboten – pas-
sende Andenken an die fanta-
sievolle Reise dieses Abends.

 (mkj)

Der „Stocktanz“: Exotische Vorführungen bildeten den Schwerpunkt des Abends.   FOTO: KRINKE

Langfinger
beim

„Tanz-Treff“ 
Diebstähle in Umkleide

Extertal-Bösingfeld. Ein bö-
ses Ende haben die „Lipper
Tage“ am Sonntag für einige
Teilnehmer am „Tanz-Treff “
des Lippischen Turngaus ge-
nommen. Im Schulzentrum
Hackemack waren Langfi nger
zu Gast. 

„Die Diebe haben off ensicht-
lich alles mitgenommen, was
sie brauchen konnten“, beton-
te Polizei-Pressesprecher Uwe
Bauer auf Anfrage der LZ. In
insgesamt vier Umkleideka-
binen in der großen Turnhal-
le vergriff en sich die Täter am
fremden Eigentum. Am Ende
fehlten zahlreiche Wertgegen-
stände wie Handys, Bargeld,
Portemonnaies, persönliche
Dokumente oder Schlüssel.
Einige Sportler hatten sogar
Komplett-Verluste zu bekla-
gen. So stahlen der oder die un-
bekannten Täter auch Taschen
mit Sportbekleidung, Stiefeln,
Schuhen und Lederjacken.

Noch gibt es keine Hinweise
auf die Diebe. Die Tatzeit wird
mit 13 bis 15 Uhr angegeben.
Wer verdächtige Personen in
oder an der Turnhalle beo b-
achtet hat, wird gebeten, sich
unter ☏ (0 52 61) 93 30 bei der
Kripo in Lemgo zu melden. In
diesem Zusammenhang weist
Uwe Bauer darauf hin, dass
Wertsachen auch in verschlos-
senen Kabinen fehl am Platz
seien. Besser sei es, die Gegen-
stände einzusammeln und ei-
ner Vertrauensperson zu über-
geben.  (bas)

TERMINE

Plattdeutscher Abend
Dörentrup-Humfeld. Die
Mundartfreunde der Dorfge-
meinschaft  Humfeld treff en
sich am Donnerstag, 10. Sep-
tember, zum nächsten platt-
deutschen Abend. Beginn ist
um 18 Uhr.

Feuerwehr-Fitnesstreff
Dörentrup. Der nächs-
te  Fitnesstreff  der Feuerwehr
Dörentrup fi ndet am Donners-
tag,10. September, statt. Beginn
ist um 19 Uhr in der Mehr-
zweckhalle Dörentrup. 

Die Weisheit der Träume
Dörentrup-Spork/Wend-
linghausen.  Der Frauentreff  
trifft   sich am Donnerstag, 10.
September, um 15.30 Uhr im
Paul-Gerhardt-Haus. Pfarre-
rin Claudia Schreiber hält ei-
nen Vortrag über „Die Weis-
heit der Träume“.

Seniorenbeirat tagt
Kalletal-Hohenhausen. Die
nächste öff entliche Sitzung
des Seniorenbeirates fi ndet
am Donnerstag, 10. Septem-
ber, statt. Beginn ist um 15
Uhr. 

Ziegler-Olympiade
Kalletal-Harkemissen. Der 
Zieglerverein Harkemissen
richtet in diesem Jahr erneut
eine Zieglerolympiade des
Ziegler-Ring Lippe aus. Sie fi n-
det am Samstag, 12. September,
ab 14.30 Uhr auf dem Sport-
platz in Bentorf statt. Zu den
Wettkämpfen und zu Kaff ee,
Kuchen und Gegrilltem sind
Interessierte eingeladen.

GRENZBLICK

Westernwochenende
im Steinzeichen 
Rinteln-Steinbergen. Die Er-
lebniswelt Steinzeichen lädt für 
Samstag, 19. und Sonntag, 20. 
September, zu einem Western-
wochenende ein. Los geht es am 
Samstag um 14 Uhr gleich mit 
einer Messershow. Um 16 Uhr 
startet dann der Trapperlauf. 
Am Sonntag, 20. September, 
starten die Old-Style-Coup-
le-Dancers in den Western-
tag. Um 12 Uhr beginnt die 
High-Noon-Messershow. Mit 
„Trommeln und Indianertän-
zen für Kinder“ geht es um 14 
Uhr weiter. Um 15 Uhr steht 
ein Bogenschieß-Wettbewerb 
auf dem Programm, um 16 
Uhr ein Rodeo-Wettbewerb 
für Kinder. 

Initiative
ermöglicht
Kinderfest

Feier am 13. September

Kalletal-Erder. Es ist geschafft  : 
Die Interessengemeinschaft  
„Kinderfest Erder“ wird Sel-
biges auf die Beine stellen. Die 
vor wenigen Wochen von den 
ursprünglichen Organisatoren 
abgesagte Veranstaltung fi ndet 
nun am Sonntag, 13. Septem-
ber, statt.

Beginn ist um 14.30 Uhr an 
der alten Schule. Zunächst steht 
die „Erderaner Kinderolympi-
ade“ mit verschiedenen Spie-
len wie Gummistiefelweit-
wurf und Schubkarrenrennen 
auf dem Programm. Ab 16 
Uhr gibt es eine Musikvorfüh-
rung mit Workshop. Gegen 
16.45 Uhr ist eine Verlosung 
von „tollen Preisen“ sowie der 
Start eines Ballonwettbewerbs 
geplant. Zudem hat die Inter-
essengemeinschaft  „Kinderfest 
Erder“ um Martin Cygon und 
Birgit Laß für Kaff ee und Ku-
chen, Pommes und Bratwürst-
chen sowie andere Getränke 
gesorgt. (bas)

SO STIMMTS

Der Hermshof war
nicht gemeint
Kalletal-Brosen. In der gest-
rigen Ausgabe hat der Fehler-
teufel behauptet, der Tag der
Islandpferde habe in der Reit-
schule Saga auf dem Herms-
hof stattgefunden. Tatsächlich
muss es nur Reitschule Saga
heißen. Wir bitten, diesen Feh-
ler zu entschuldigen. 
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